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Papstregesten [1181–1198]
Die Arbeit an den Regesten für den zweiten Band zum Pontifikat Coele-

stins III. wurden weitgehend abgeschlossen, sodass die Publikation 2023 erfol-
gen kann. Für den Band zum Pontifikat Paschalis’ II. führte Viktoria Trenkle 
die Materialsammlung für die Empfängerregion Italien weiterhin entlang der 
Italia Pontificia fort.

Modul Spätmittelalter

Regesten Albrechts I. [(1255/1282) 1298–1308, AT]
Aktuell erfolgt die Bearbeitung der Herzogszeit Albrechts I. durch den 

Projektleiter Dr. Paul Herold (Wien, ehrenamtlich), wobei der Fokus auf den 
historiographischen Nachrichten liegt, insbesondere auf den Ereignissen rund 
um die Schlacht von Göllheim. Zudem wurde die systematische Ordnung der 
zahlreichen Inserte in späteren Herrscherurkunden weitergeführt.

Regesten Heinrichs VII. [1288/1308–1313]
Im Berichtszeitraum wurden die Arbeiten an mehreren Regestenheften 

vorangetrieben bzw. abgeschlossen: Miriam Weiss konnte die Arbeiten an der 
österreichischen Überlieferung abschließen, die Publikation der Regesten er-
folgte 2021 in einem eigenen Heft. Michel Margue arbeitete gemeinsam mit Ti-
mothy Salemme und Emilie Mineo (beide Universität Luxemburg) an der Fer-
tigstellung der Regesten aus dem Archivio Diocesano in Pisa. Die Publikation 
verzögerte sich durch notwendige Nachkontrollen im Archiv. Die Publikation 
erfolgt zum Jahresende 2022. Christina Abel erarbeitete parallel ein Heft aus 
einem Turiner Teilbestand (den Ratsprotokollen aus dem kaiserlichen Rat), 
das ebenfalls zum Jahresende 2022 erscheint. Miriam Weiss begann nach der 
Publikation des Österreich-Heftes mit der Aufarbeitung der historiographi-
schen Belegstellen; die Publikation einer ersten Lieferung historiographischer 
Regesten ist für 2023 terminiert.

Neben den Arbeiten im Archivio Diocesano in Pisa für Heinrich VII. und 
Ludwig den Bayern wurden durch Christina Abel die Archivrecherchen im 
Archivio di Stato di Firenze und in der Biblioteca Nazionale di Roma für alle 
Spätmittelalterprojekte vorangetrieben (Florenz) bzw. abgeschlossen (Biblio-
teca Nazionale Rom).

Im September 2022 veranstaltete die Arbeitsstelle gemeinsam mit Gi-
useppe Cusa von der Universität Siegen, dem Centre Luxembourgeois de 
Documentation et d’Études Médiévales (CLUDEM) und der Akademie der 
Wissenschaften und der Literatur Mainz zudem eine internationale Tagung 
zum Thema „Heinrich VII. und das Reich nördlich der Alpen“ mit Beteiligung 
von Wissenschaftler*innen aus Deutschland, Luxemburg und Tschechien. Die 
Tagung griff damit eine große Forschungslücke auf, die auch die Bearbeitung 
der Regesten regelmäßig erschwert. Die elf Tagungsbeiträge sollen in einem 
von Christina Abel und Giuseppe Cusa betreuten Sammelband veröffentlicht 
werden.


